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Der Altbau bildet auch heute noch den Hauptzugang für die Be-
sucher der Zentralbibliothek. Das Gebäudeensemble  bestehend 
aus Altbau, Publikumstrakt, Verwaltungsbau und Predigerchor. 
Mit geschickter Verlagerung nicht repräsentativer Nutzungen in 
das Untergeschoss erhielt im Erdgeschoss der Hermann Escher 
Saal eine neue Identität. Er bietet jetzt gut 100 Besuchern für 
verschiedenste Veranstaltungen Platz. Auch die Bücherabho-
lung erhielt durch ein neues Raumkleid und eine klare Signaletik 
eine Aufwertung.

Die Auseinandersetzung mit dem denkmalgeschützten Bestand 
erzeugte eine Lichtlösung, die im Kontext mit der Baugeschich-
te der Räumlichkeiten steht. Die Glaskugellüster im Hermann 
Escher Saal sind eine Ableitung eines im Altbau vorgefundenen 
Lüstertyps in der Erschliessung. Die neuen Lüster mit LED-
Leuchtmitteln wurden für den Saal vernickelt und in einen run-
den vertieften Spiegel in das jeweilige Deckenfeld eingesetzt. 
Die Kugeln aus satiniertem Überfangglas erzeugen ein weiches 
diffuses Grundlicht. Die Gesichter von Besuchern, Mobiliar und 
weiteren Gegenständen werden durch lineare Downlights ange-
nehm moduliert und in Szene gesetzt. Brillanz, Schattigkeit und 
Helligkeit des Lichtklimas lassen sich auf die Anforderungen 
der Veranstaltungen abstimmen. In der Bücherabholung  wur-
den Pendelleuchten eingesetzt um der Leuchtentypologie und  
Lichtstimmung nahe zu kommen die auf historischen Fotos  zu 
erkennen ist. Weitere Umbauetappen mit Räumlichkeiten ver-
schiedenster Nutzung werden folgen.


